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wird gewöhnlich die Betrachtung üher das Evangelium des borigen Sonn  2
tages fortgeſetzt; für den Samstag aber i'ſt durch das ganze Jahr eine
Betrachtung de B M., wobei der Stoff dem „Ave maris Stélla“
und „Magnificat“ entnommen iſt Nebſtdem nthä dieſes Werk Be⸗
trachtungen für die der Apoſtel, des hl Johann Bapt., hl Ig⸗natius, Franz Xaverius, hl ranz Borgia, Aloyſius, V hutzengel, Allerheiligen und eine Betrachtung für den Allerſeelentag.Beſondere Vorzüge dieſes Werkes ſind Kürze und Präciſion der Be⸗
trachtungspunkte, praktiſche Anwendungen auf das prieſterliche Leben,wandte Anwendung der hl Schrift, Einfachheit der Form. Referent ſchließtſeine Bemerkungen mit der wärmſten Anempfehlung dieſes vortrefflichenBetrachtungsbuches und dem Wunſche, dasſelbe möge unter den hochwürdigenMitbrüdern die weiteſte Verbreitung finden.
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155 und toöbtik. Ein Leitfaden Ur akademiſche Vorleſungen
— ſowie zum Selbſtunterrichte. Von Ir Georg Hagemann, Profeſſorder Philoſophie der Akademie zu Mänſter. Fünfte durchgeſeheneund vermehrte Auflage. Freiburg In Breisgau. Herder'ſche Verlagsbuch⸗handlung. 1887 213 9e 8⁰ M 2.80 1.74

Unſer Urthei über Hagemanns philoſophiſche Lehrbücher haben wir
ſchon mehrmals ausgeſprochen, peciell haben wir uns U  3  ber die Logik und
Nosôtik uim ahrgang 1882, Heft 2, dieſer Zeitſchrift geäußert. Daß unſergünſtiges Urtheil richtig Und begründet war, beweist Beſten der Erfolg,den Hagemanns Schriften erzielten. Der Ausdruck „fünfte Auflage“ an der
Spitze eines philoſophiſchen Leitfadens beſagt mehr, als die beredteſteEmpfehlung vermöchte. Dabei iſt ſie in Wahrheit auch eine „durchgeſeheneund verbeſſerte“ Auflage. Mögen Hagemanns philoſophiſche Publikationen,welche von Werken ähnlicher Art auch dadurch ich auszeichnen, daß ſiegründlich und ſelbſtändig durchgearbeitet ſind, immer weitere Verbreitunggewinnen.
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16) Allgemeine Moraltheologie. Von IDr Joſef Schwane,Profeſſor der Theologie an der königl. Akademie zu Mänſter.Mit Approbation des hochwürdigſten Herrn Erzbiſchofs von Freiburg.Freiburg B., e ſche Verla
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Was der durch ſeine dogmengeſchichtlichen Schriften und ſeine ſpecielleMoraltheologie beſtbekannte Autor als ſein ernſtlichſtes Strehen bezeichnete,nämlich 77  le Grundſätze der Dra nach der Lehre der Kirche mit mög⸗lichſter Klarheit 3u entwickeln und In wiſſenſchaftlichen Fragen den Traditionen
der kirchlichen Schulen, vornehmlich dem Thomas und dem hl Alphons,


